
 

 

  

 

BNP Paribas Asset Management listet auf Xetra eine neue Generation aktiver 
ETFs 

 

• Listing auf XETRA von vier aktiv gemanagten ETFs, die die Kompetenzen 
von BNP Paribas Asset Management und BNP Paribas Global Markets 
bündeln. 

• Zwei Absolute-Return- und zwei ertragsorientierte Strategien, die darauf 
abzielen, die langfristige Portfoliodiversifizierung und Stabilität über 
Marktzyklen hinweg zu verbessern. 

• ETFs bilden einen Schwerpunkt im neuen Strategieplan von BNP Paribas 
Asset Management. Bis 2030 strebt das Unternehmen Nettozuflüsse von 
über 100 Milliarden Euro und mehr als 75 neue Produkte an 

BNP Paribas Asset Management erweitert sein ETF-Angebot und listet heute vier aktiv 
verwaltete Strategien: BNP Paribas Easy Equity Premium Income, BNP Paribas Easy 
European Equity Buffer, BNP Paribas Easy Global Equity Long Short und BNP Paribas 
Easy Managed Futures. 

Die beiden Geschäftsbereiche BNP Paribas Asset Management und BNP Paribas 
Global Markets bündeln ihre Kompetenzen, um Anlegern Zugang zu dieser neuen 
Generation von ETFs zu ermöglichen. Global Markets bringt Expertise in quantitativen 
Anlagestrategien, eigenentwickelte Modelle sowie ein tiefgreifendes Verständnis der 
Derivate-Märkte mit ein. Asset Management ergänzt dies durch eine leistungsfähige 
Infrastruktur, seine herausragende Kompetenz im Bereich Strukturierung und eine 
umfassende Expertise im Portfoliomanagement. 

Claus Hecher, Head of ETF Sales DACH & Nordics bei BNP Paribas AM 
kommentiert: "Mit unserer systematischen Anlageexpertise und unseren 
eigenentwickelten Modellen erweitern wir den Zugang zu Strategien, die bisher nur 
über strukturierte Finanzprodukte verfügbar waren. Diese Markteinführung spiegelt die 
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Fähigkeit der Gruppe wider, Fachwissen zu bündeln und skalierbare Lösungen für alle 
Anlegertypen anzubieten.“ 

 

Das sind die vier neuen aktiv verwalteten ETFs:  

Zwei Strategien setzen auf einen „Absolute-Return"-Ansatz und streben Renditen an, 
die weitgehend unabhängig von der Entwicklung der traditionellen Aktienmärkte sind:  

• Der BNP Paribas Easy Global Equity Long Short verfolgt eine 
modellgesteuerte Strategie mit dem Ziel, absolute Renditen zu erzielen. 
Gleichzeitig hält er durch synthetische Long- und Short-Aktienpositionen ein 
moderates Engagement an den globalen Aktienmärkten aufrecht. Die 
Strategie basiert auf dem MSCI Barra Multi-Faktor-Framework und allokiert 
Long-Positionen mit starken sowie Short-Positionen mit schwachen 
Faktorscores. So wird Alpha von beiden Seiten des Marktes generiert und das 
Aktienmarktexposure begrenzt. Der ETF eignet sich besonders dazu, das 
risikobereinigte Portfolioprofil in volatilen Marktphasen oder bei stagnierender 
Aktienperformance zu verbessern. 

• Der BNP Paribas Easy Managed Futures strebt mittelfristig positive Renditen 
bei moderater Volatilität an. Dazu investiert er mithilfe einer systematischen 
Allokationsmethode in einen diversifizierten Long- und Short-Korb aus 
Terminkontrakten und Forward-Instrumenten verschiedener Anlageklassen. 
Durch kontinuierliche Neugewichtung der Positionen nutzt der Fonds 
anhaltende Preistrends. Gleichzeitig bietet er die geringe Korrelation und 
Konvexität, die historisch mit CTA-Strategien (Commodity Trading Advisor) 
verbunden sind. Der systematische CTA-Ansatz eignet sich besonders dazu, 
ein klassisches Aktien-Anleihen-Portfolio zu diversifizieren. 

Zwei Strategien verfolgen einen ertragsorientierten Ansatz.  

• Der BNP Paribas Easy Equity Premium Income zielt auf Erträge und 
Kapitalwachstum ab. Die Strategie baut ein Portfolio aus Optionen auf 
wichtige Aktienindizes auf, das Prämien in steigenden, stabilen oder leicht 
rückläufigen Märkten generiert. Die eingenommenen Prämien bieten eine 
aktiengebundene Ertragsquelle. Diese reagiert weniger empfindlich auf 
Zinsschwankungen als festverzinsliche Anlagen und weist in der Regel eine 
geringere Volatilität auf als eine reine Aktienrendite. 



• Der BNP Paribas Easy European Equity Buffer bietet ein Long-Engagement 
im Euro Stoxx 50-Index. Die Strategie kombiniert ein vordefiniertes 
Absicherungsniveau gegen Kursverluste mit einer Obergrenze für potenzielle 
Kursgewinne. Beide Parameter werden für einen Zeitraum von einem Jahr 
festgelegt.  

 

 

 

 

Die vier ETFs sind ab sofort (Listing-Datum 24.06.26) auf Xetra gelistet. Alle ETFs 
werden in Euro gehandelt und sind innerhalb der Offenlegungsverordnung nach 
Artikel 6 klassifiziert.[7] 

[1] OOC: Laufende Gebühren zum im Dokument genannten Datum, gerundet auf 
zwei Dezimalstellen. Es ist ratsam, die aktuellen Verwaltungsgebühren dem 
aktuellen Prospekt zu entnehmen. Die Gebühren werden auf ein Jahr hochgerechnet; 
die aktuelle Höhe wird zum Auflegungsdatum des ETF geschätzt. 
[2] SRI: Der „Summary Risk Indicator“ wird auf einer Skala von 1 bis 7 ermittelt 
(wobei 7 die höchste Risikostufe darstellt). Er wird regelmäßig neu berechnet und 
kann sich im Laufe der Zeit ändern. 
[3] Stand: 31. Mai 2026  
[4] Stand: 29, Mai 2026 
[5] Stand 31. März 2026 
[6] Stand: 29. Mai 2026 
[7] SF SFDR: „Verordnung über die Offenlegung von Informationen zur Nachhaltigkeit 
im Finanzdienstleistungssektor“. Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über die Offenlegung von 
Informationen zur Nachhaltigkeit im Finanzdienstleistungssektor. Artikel 6: Nicht 
nachhaltige Produkte. 



ENDE 

Diese Pressemitteilung und die darin enthaltenen Informationen sind ausschließlich 
für Journalisten oder andere Medienvertreter in ihrer beruflichen Funktion bestimmt. 
Sie dienen ausschließlich dazu, ihnen allgemeine Informationen zu vermitteln und 
einen Überblick über die hier beschriebenen Fonds für ihre eigene unabhängige 
redaktionelle Arbeit zu ermöglichen. Die Mitteilung kann sich auf Fonds beziehen, 
die in dem Land, in dem sie veröffentlicht wird, nicht zum Vertrieb zugelassen sind. 

Sie stellt kein Angebot und keine Aufforderung dar und darf auch nicht als solches 
behandelt werden, wenn ein solches Angebot oder eine solche Aufforderung in einer 
Rechtsordnung rechtswidrig wäre oder an Personen gerichtet wäre, denen gegenüber 
ein solches Angebot oder eine solche Aufforderung unzulässig ist. BNP Paribas Asset 
Management übernimmt keine Haftung, weder unmittelbar noch mittelbar, die sich 
aus der Verwendung der in diesem Dokument enthaltenen Informationen ergeben 
könnte. BNP Paribas Asset Management kann unter keinen Umständen für 
Entscheidungen haftbar gemacht werden, die auf der Grundlage dieser 
Informationen getroffen werden. 

Hierbei handelt es sich um eine Marketingmitteilung. Bitte lesen Sie den 
Verkaufsprospekt und das Basisinformationsblatt des Fonds, bevor Sie eine 
endgültige Anlageentscheidung treffen. 

Anlagerisiken 

Investitionen in diesen Fonds unterliegen Marktschwankungen und den mit 
Wertpapieranlagen verbundenen Risiken. Der Wert von Anlagen und die daraus 
erzielten Erträge können sowohl fallen als auch steigen. Es ist möglich, dass Anleger 
ihr ursprünglich eingesetztes Kapital nicht zurückerhalten; das investierte Kapital ist 
somit einem Verlustrisiko ausgesetzt. 

Eine vollständige Beschreibung und Definition der Risiken findet sich im jeweils 
aktuellen Prospekt sowie im Basisinformationsblatt (KID). Anleger, die eine 
Zeichnung in Betracht ziehen, sollten den aktuellen Prospekt und das KID sorgfältig 
lesen. Beide Dokumente können kostenlos unter https://www.easy.bnpparibas.lu 
heruntergeladen werden 

Zinsänderungsrisiko 
Der Wert einer Anlage kann durch Schwankungen der Zinssätze beeinflusst werden. 
Diese können unter anderem durch geldpolitische Maßnahmen, den Diskontsatz 
oder Inflationsentwicklungen bestimmt werden. 

https://www.easy.bnpparibas.lu/


Kreditrisiko 
Dieses Risiko ergibt sich aus einer möglichen Herabstufung der Bonität eines 
Emittenten, in den die Teilfonds investieren. Dadurch kann der Wert der Anlagen 
sinken. Teilfonds, die in Hochzinsanleihen investieren, sind einem 
überdurchschnittlichen Risiko ausgesetzt, da deren Kurse und die Bonität der 
Emittenten stärkeren Schwankungen unterliegen können. 

Kontrahentenrisiko 
Dieses Risiko bezieht sich auf die Bonität der Vertragspartner, mit denen die 
Verwaltungsgesellschaft Geschäfte tätigt – insbesondere im Zusammenhang mit der 
Abwicklung und Lieferung von Finanzinstrumenten oder dem Abschluss von 
Termingeschäften. Es spiegelt die Fähigkeit der Gegenpartei wider, ihren 
Verpflichtungen (Zahlung, Lieferung, Rückzahlung etc.) nachzukommen. 

Liquiditätsrisiko 
Es besteht die Gefahr, dass Anlagen der Teilfonds illiquide werden, etwa durch ein zu 
enges Marktumfeld (häufig erkennbar an einem breiten Geld-Brief-Spread oder 
starken Kursbewegungen) oder durch eine Herabstufung des Ratings 
beziehungsweise eine Verschlechterung der wirtschaftlichen Situation des 
Emittenten. 

Derivate-Risiko 
Der Einsatz von Derivaten ist mit unterschiedlichen Risiken verbunden. Dazu zählen 
unter anderem eine eingeschränkte Liquidität am Sekundärmarkt, 
Bewertungsrisiken, fehlende Standardisierung und Regulierung, ein Hebelrisiko 
sowie das Risiko des Ausfalls der Gegenpartei. 

Aktienmarktrisiko 
Anlagen in Aktien (und vergleichbare Instrumente) bergen Risiken wie deutliche 
Kursschwankungen, negative Informationen über Emittenten oder Märkte sowie die 
Nachrangigkeit von Aktien gegenüber Anleihen. Auch hier gilt: Der Wert von Anlagen 
und die daraus erzielten Erträge können sowohl fallen als auch steigen, sodass 
Anleger ihr eingesetztes Kapital möglicherweise nicht zurückerhalten. 

ESG-Risiko (Umwelt, Soziales, Unternehmensführung) 
Da es auf EU-Ebene noch keine einheitlichen Definitionen oder Standards für die 
Integration von ESG- und Nachhaltigkeitskriterien gibt, können Asset Manager 
unterschiedliche Ansätze verfolgen. Das erschwert die Vergleichbarkeit von 
Strategien. Zudem können gleiche Begriffe mit unterschiedlichen Inhalten gefüllt 
sein. Bei der Bewertung von Wertpapieren anhand von ESG-Kriterien stützt sich der 
Investmentmanager auch auf externe Datenanbieter. Diese Datenquellen können 
derzeit unvollständig, ungenau oder nicht verfügbar sein. Die Anwendung von 



Standards verantwortungsvollen Wirtschaftens kann dazu führen, dass bestimmte 
Emittenten ausgeschlossen werden. Dies kann zur Folge haben, dass die 
Wertentwicklung des Teilfonds zeitweise besser oder schlechter ausfällt als die 
vergleichbarer Fonds mit ähnlicher Strategie. 

Die oben aufgeführten Aussagen stehen Ihnen zur freien redaktionellen 
Verwendung zur Verfügung.  
 
Auf Anfrage sind Pressefotos des Experten erhältlich.  
 
Pressekontakt 
 
BNP Paribas Asset Management           Kerl & Cie 
Christoph Keuntje                                   Matthias Bucher & Felix Stefan  
+49 20 707 998 25                                 +49 69 870 021 50 
christoph.keuntje@bnpparibas.com       bnppam@kerlundcie.de 
 
Über BNP Paribas Asset Management 
BNP Paribas Asset Management (BNPP AM) ist der Assetmanager von BNP Paribas, 
einer führenden europäischen Finanzgruppe mit internationaler Reichweite. 
 
Mit über 1,6 Billionen Euro verwaltetem Vermögen für institutionelle Investoren, 
Unternehmen, Privatanleger und Vermögensverwaltungskunden weltweit sind wir 
einer der drei führenden europäischen Assetmanager.[1] Zu unserem Angebot zählen 
liquide ebenso wie alternative Anlagen, und wir sind ein Marktführer im langfristigen 
Anlagemanagement für Versicherungen und Pensionsfonds (850 Milliarden Euro 
verwaltetes Vermögen).[2] 
 
BNPP AM bietet vielfältige liquide Investmentlösungen. Wir managen Anleihen sowie 
aktive Strategien, in denen wir unsere Überzeugungen umsetzen. Hinzu kommt ein 
schnell wachsendes ETF-Angebot. Zusammen beträgt das verwaltete Vermögen hier 
mehr als 1 Billion Euro. 
 
Unser Alternatives-Bereich stützt sich auf über 30 Jahre Erfahrung. Hier sind wir der 
größte Manager in Europa und ein Weltmarktführer.[3] Wir managen etwa 300 
Milliarden Euro in Immobilien, Infrastrukturanlagen, alternativen Credits und Private 
Equity. 
 
In allen Bereichen bieten wir Nachhaltigkeits- und Themenstrategien, damit unsere 

mailto:christoph.keuntje@bnpparibas.com
mailto:bnppam@kerlundcie.de


Kunden ihre Langfristziele erreichen können. 
 
Die kompetenten Investmentexperten von BNPP AM in fast 40 Ländern verbinden 
internationale Reichweite mit lokalem Know-how. Hierzu zählt auch die AXA 
Investment Managers Deutschland GmbH mit Sitz in Frankfurt am Main 
(Deutschland), welche Teil der BNP Paribas Asset Management Gruppe ist. 
 
 Quelle des verwalteten Vermögens: BNPP AM, Stand 30. September 2025. 
 
[1] Verwaltetes Vermögen führender Assetmanager 2024, IPE Report 2025. 
[2] Verwaltetes Vermögen führender Assetmanager 2024, IPE Report 2025. 
[3] Berechnungen von BNPP AM. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf bnpparibas-am.com, oder folgen Sie uns auf 

 

 

https://bnpparibas-am.com/

